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Politiſche Wochenſchau
geht auf den Sommer zu man merkt s deutlich und

wenn die Erfahrungen der letzten Wochen nicht tänſchen ſo
wird den beiden ununterbrochenen und durch die vorjährigen
Sommerereigniſſe namentlich den Chinazug zu einer ver
chmolzenen politiſchen Campaguen die ſehr viel Ueberraſchungen
und Enttäuſchungen brachten diesmal eine um ſo ruhigere
Sommerpauſe folgen Freilich nur äußerlich denn in den
wichtigſten Fragen die in der nächſten Reichstagsſeſſion zur
Entſcheidung gelangen müſſen darf und ſoll kein Verſäumniß
bezüglich ihrer gründlichſten Löſung eintreten In der ver
gangenen Woche iſt es nun endlich mit ſo gut wie unumſtöß
cher Sicherheit kund geworden daß der Zolltarif dem
Reichstage unmittelbar nach deſſen Wiederzuſammentritt Ende
November zugehen wird nicht früher und auch nicht
ſpäter Zu einer Septembertagung zwecks Fertigſtellung
der in der letzten Reichstagsſitzung unter den Tiſch ge
fallenen Branntweinſteuernovelle wovon kürzlich die Rede
war kommt s alſo nicht die Regierungspreſſe hat in der ver
wichenen Woche beſtimmt erklärt daß eine Septembertagung
des Reichstages nicht in Ausſicht genommen iſt da die Zeit
des Frühherbſtes zu parlamentariſchen Berathungen ſehr un
geeignet und ein Reichstag in beſchlußfähiger Zahl kaum
zuſammenzubringen ſei Mithin iſt noch ein halbes Jahr Zeit
zur Vorbereitung auf die ſchweren wirthſchaftlichen Kämpfe um
Zolltarif und Handelsverträge die auf alle Fälle gute Ver
wendung und Ausnutzung finden muß

Unſere agrariſchen Gegner werden nicht müde zur Erreichung
ihrer ſelbſtſüchtigen und allgemein ſchädlichen Pläne und Wünſche
offen und insgeheim zu fechten alſo müſſen auch wir uns mit Geduld
wappnen und ja nicht denken daß ſchon gus erreicht iſt wenn
wir ſo gut wie gewiß wiſſen daß der Reichskanzler den
Doppeltartf verworfen hat und obgleich man uns neulich wieder
verſichert hat der Kaiſer ſelbſt habe fich gegen die zu weit
gehenden Anſprüche der Agrarier in Sachen verſchiedener
Zolltarifpoſitionen erklärt Die Zeit eines halben Jahres
mag lang erſcheinen und iſt doch recht kurz angeſichts
der Aufgaben die dem Liberalismus im beſonderen hinſichtlich
der Handelsverträge und ihrer Prämiſſen der Zölle ſowie im
allgemeinen aus der politiſchen Konſtellation erwachſen Was
zerſchlägt s dabei daß das Organ des Centralverbandes

P deutſcher Jnduſtrieller dieſer Tage zu melden wußte der Zoll
tarif werde wahrſcheinlich ein Einheitstarif ſein der einen
Weizenzoll von 6 M und einen Roggenzoll von 5 M ent
halte um aber den agrariſchen Anſprüchen gerecht zu werden
dürfte die Reichsregierung jedoch die Erklärung abgeben daß

ſie bei Abſchluß neuer Handelsverträge nicht unter einen be
ſtimmten Prozentſatz des autonomen Zolltarifs zu gehen ge
denke Erſtens beſagt dieſe Mittheilung nicht viel denn es
kommt nicht auf die Sätze des autonomen Tarifs an ſondern
auf die Sätze die bei Abſchluß neuer Handelsverträge zu
Grunde gelegt werden Zum Zweiten muß man ſich ſtets vor
Augen halten daß die reaktionären Parteien ja nach wie vor
nicht unbeträchtlichen Einfluß auf manche Regierungskreiſe
bei und vermöge ſteter Fühlung mit allen beſitzen daher thut
man gut um vor Ueberraſchungen ſchmerzlicher Natur möglichſt
ſicher zu ſein eingedenk des alten Spruchs aber oftmals
überhaupt kommt es anders als man glaubt, ſtändig
weiter zu arbeiten an der Aufklärung damit die Re
gieruug mag ihr der konſervativ agrariſche Klüngel die
Ohren noch ſo voll ſchreien keinen Augenblick ohne
immer ernente Erinnerung an den Willen und die Bedürfniſſe
des Volkes bleiben kann Und zum Dritten gilt es doch auch
nach dem Zuſtandekommen der Handelsverträge und der Ab
wehr der extremſten Forderungen des Agrar Konſervatismus
den liberalen Anſchauungen weiter zu dienen und ihnen zu
wenn irgend möglich baldigem Siege zu verhelfen dieſe Abwehr
gefechte ſind doch nur nothgedrungene Bethätigungen freiheit
licher und vernünftiger Anſchauungen denen erſt durch eine
lebhafte Angriffsthätigkeit zu wirklichen Siegen über die Mächte
der Reaktion verholfen werden kann daher gilt s auch die
Sommertage der äußeren Ruhe wacker auszunutzen im Intereſſe
der Allgemeinheit und auch dann nicht müde zu werden wenn
eiwa eine Spur von Langeweile die ſtändigen Wiederholungen
nern Gg ſo oft ausgeſprochenen und betonten Grundſätze

en ſollte
wie Gelegenheit die Gegner aus dem Felde zu ſchlagen
e und kann s ja auch auf anderen Kampſplätzen als den
mer zumeiſt behandelten keineswegs ſehlen Da ſteht zu
ächſt zu erwarten daß den Reichstag auch binnen abſehbarer

hre eine Reviſion des Börſen geſetzes beſchäftigen
die ar doch gerade in der abgelaufenen Woche der Vörſen
Von im Reichsamt des Innern zuſammengetreten um

o ſchläge ſür die Abänderung des Börſengeſetzes zu machen
man die Agrarier ſind zu der Erkenntniß gekommen daß
ſt den gegenwärtigen Zuſtand unter dem völlige Rechts
ehe veit im Börfſenverkehr eingeriſſen iſt nicht aufrecht
aue ten kann Doch ſind die Vorſchläge die dem VBörſen
zu u gemacht wurden nicht geeignet gründliche Beſſerungen
durch affen ſie kommen im weſentlichen darauf hinaus die
u ans verfehlte Einrichtung des Börſenregiſters zu be
denn Statt deſſen aber muß ein gründlicher Schritt erfolgen
weiſe re Abänderung die nichts verbeſſert und den alten
ehren neue hinzufügt würde das Unheil lediglich ver

wird t Hier gilt es alſo ganze Arbeit zu machen und man
hoffen ichts unverſucht igſſen dürfen um ihr Erfolg zu ver

ded ler ſolche Gelegenheit den Reaktionären gegenüber

tagse rig gewinnen bietet ſich in noch bevorſtehenden Reichs
einigten e wablen Nach dem ſchönen Erfolge der ver
iſt iberalen im früher ſtockkonſervativ vertretenen Wahl

keifswald Grimmen bei dem ſich deutlichſt zeigte daß

auch die bäuerliche Bevölkerung dem Bunde der Landwirthe
Abſagen zu geben beginnt ſucht der Liberalismus Memel
Heydekrug wo nächſten Mittwoch die Wahl ſtattfindet z
erringen Die Konſervativen ſtrecken ſchon halb und halb die
Waffen indem ſie auf eine eigene Kandidatur verzichten und
der des littaniſchen Gutsbeſitzers Matſchull zuſtimmen Nun
iſt s aber in der verfloſſenen Woche an den Tag gekommen
daß beſagter Herr Matſchull der ſich klüglich als politiſch un
verfärbten Littauer hingeſtellt hatte ein waſchechter Agrarier
und Mitglied des Landwirthsbundes iſt Da nunmehr recht
weiſelhaft iſt ob die Littauer die in ihrer großen Mehrheitanvelloertragsſreunblich ſind trotz ihres engen landsmänniſchen

Zuſammenhaltens dieſe agrariſche Maskerade billigen werden
kann der Liberalismus wie er denn auch bereits
gethan hat Gelegenheit nehmen dort in die rückſchritt
lichen Anſchauungen und Abſichten Breſche zu ſchießen Weit
ſchwerer als im fernen Nordoſten Deutſchlands wird es ihm
in einem Wahlkreiſe des Weſtens werden feſten Fuß zu
faſſen und ſich zu verbreiten im Königreich Stumm
nämlich wie man den Kreis Ottweiler St Wendel
Meiſenheim noch immer nennt weil der Geiſt Stumm s
und die politiſche Stummheit dort noch immer herrſchen was
ſich bei dem herdenartigen Auftriebe der Wähler am Mittwoch
dieſer Woche wieder aufs deutlichſte zeigte Da der Kandidat
des konſervativ nationalliberalen Kartells Bergrath Prietze
mit nur geringem Stimmenmehr den Wahlſieg errang und
dieſer das Ergebniß einer anderwärts beiſpielloſen dort aber
landesüblichen Wahlbeeinfluſſung war dürfte das Centrum
deſſen Kandidat erlag obſchon auch für ihn große Wähler
mengen feſtgelegt worden waren die Wahl anfechten Wenn
die Liberalen für den Fall daß dieſer Proteſt gutgeheißen wird
auch nicht werden hindern können daß der Wahlkreis aus dem
konſervativen Regen vielleicht in die ultramontane Traufe
geräth ſo werden ſie doch dabei Gelegenheit finden und
reichlichſt ausnützen können um dort für eine beſſere Zukunft
aufklärend zu wirken iſt der Sieg auch noch fern er muß doch
einſt kommen wenn man ihn gut vorbereitet und eine gerechte
Sache verficht

Die Engländer in Südafrika erfüllen beide Vor
bedingungen nicht daher ſind ſie nach wie vor den Buren
gegenüber im Nachtheile Die Buren entfalten eine vielleicht
ſogar von den engliſchen Befehlshabern nnerwartete äußerſt
lebhafte Angriffsthätigkeit und haben in Trausvaal im Oranje
ſtaate und auch wieder in der Kapkolonie und in Natal Er
folge errungen Den Engländern glaubt niemand mehr wenn ſie
ſchon wieder behaupten daß die Buren kriegsmüde und zu
Friedensunterhandlungen geneigt ſeien Seit langen Wochen
erörterten ſie die jetzt als Märchen erkennbare Nachricht daß
die Fran des Burengenerals Botha die dieſer Tage in
London angekommen und dann nach Brüſſel gereiſt iſt als
Friedensvermittlerin auserſehen ſei Jn der Umgebung der
Frau Botha wird aber ganz entſchieden beſtritten daß ſie eine
politiſche Miſſion zu erfüllen habe Präſident Krüger ſelbſt
ſoll zu weiterem Widerſtand entſchloſſen ſein und hat die Ab
ſicht einen Beſuch in Amerika zu machen aufgegeben

Der Friedensſchluß in China nach dem Kriege den
man als ſolchen nicht gelten läßt iſt dagegen bis
auf Erfüllung einiger Förmlichkeiten eine res perfecta
geworden Alle Mächte fördern die Zurückziehung ihrer
Truppen nach der Heimath ſo raſch als möglich Graf
Walderſee hat auf der Rückreiſe einen Abſtecher nach Japan
gemacht Jn Tokio fand er eine glänzende Aufnahme und
ſeitens des Kaiſers von Japan verſchiedene Auszeichnungen
Seine Rückkehr nach Deutſchland ſoll auf dem direkteſten See
wege erfolgen ſo daß er in den erſten Tagen des Auguſt
vorausſichtlich mit dem geſammten Oberkommando für Oſt
aſien in Hamburg eintreffen wird An den Grafen Walderſee
hat wie in dieſer Woche bekannt und viel erörtert wurde auch
der Kaiſer von Oeſterreich ein Telegramm gerichtet mit
Worten warmer Anerkennung der Wirkſamkeit des Feld
marſchalls in Oſtaſien Franz Joſef freut ſich daß in
ſeinem vielſprachigen und von vielerlei Leidenſchaften und
Intereſſen ſo oft geſchädigten Lande normale Verhältniſſe ein
getreten ſind in dieſer Freude ſieht er darauf anderen durch
Auszeichnungen und Anerkennungen Freude zu bereiten ſo auch
ſeinem geſchickten und ruhigen Mimſterpräſidenten v Koerber
der ein politiſches Kunſtſtückchen zuſtande gebracht hat an dem
ſich viele ſeiner Vorgänger ſeit reichlich zehn Jahren vergeblich
verſucht hatten und zugleich ſeinem ſchönen Kronlande Böhmen
durch die in dieſen Tagen nach jahrelanger Abweſenheit dorthin
ausgeführte Reiſe die als Schlußſtein der vom pacifizirten
Parlament in den letzten Wochen unter Koerber s Leitung ge
leiſtelen wirthſchaftspolitiſchen Arbeit gilt Dieſe iſt ſo werthvoll
daß Oeſterreich in einem wichtigen Punkte einmal auch uns
Deutſchen überlegen erſcheint in der endgiltig angenommenen
und vom Kaiſer vor ſeiner Abreiſe nach Prag noch gut
geheißenen Kanalvorlage felix Austria Dem damit
uns gegebenen Beiſpiel nachzueifern giebt die bevorſtehende
ſommerliche Mußezeit der minderen politiſchen Anſpannung
jedenfalls auch reichliche Gelegenheit d

Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Der Kaiſer traf mit Sonderzug von Kiel aus geſtern
morgen um 5 Uhr 25 Minuten am Tempelhofer Felde ein ſtieg
dort zu Pferde und begab ſich begleitet von dem Hauptquartier
und den Attachés auf das Feld um hier zunächſt die Garde
Küraſſiere und 2 Garde Ulanen zu beſichtigen Hieran ſchloßſich ein Exerziren der geſammten Garde Kovallerie Diviſion mit

berittenen Abtheilungen des I Garde FeldArtillerie Regiments
unter dem Kommando des Kaiſers dem auch die Kaiſerin zu

ferde v rer Leidwache begleitet beiwohnte Auch Grafel er re el in See

Publikum hatte ſo trotz der frühen Stunde eingefunden Das
Wetter war kühl der vorgeſtrige Regen hatte das Feld ziemli
ſtaubfrei gemacht Der Kaiſer exerzirte die Diviſion und li
verſchiedene Angriffe gegen einen Feind ausführen der von
den Fürſtenwalder Ulanen vier Bataillonen Jnfanterie und
einigen Batterien geſtellt wurde und dem auch ein kombinirtes
Radfahrerdetachement beigegeben war das wiederholt Gelegen
heit hatte gegen die anrückende Kavallerie zu feuern Nach der
Kritik nahm der Kaiſer einen Vorbeimarſch ſämmtlicher be
tbeiligten Truppen ab wobei die Kavallerie in Eskadronfront
im Galopp die Jnfanterie in Compagnie Kolonnen vorbeiging
und die Radfahrer den Schluß machten Der Kaiſer ritt dann
nochmals die Fronten der beiden deſichtigten Regimenter und
der Fürſtenwalder Ulanen ab und führte gegen 12 Uhr die
Garde Küraſſiere in ihr Kaſernement um im Offizierkaſino des
Regiments das Frühſtück einzunehmen

Der Kaiſer reiſte geſtern abend gegen 93/ Uhr von Pots
dam nach Cronberg ab

Der König von Dänemark traf geſtern um 1 Uhr in
Cronberg ein nahm an der Mittagstafel bei der Kaſſerin

rich theil und kehrte um 33 Uhr nach Wiesbaden
zurück

Dem Reichsanzeiger zufolge erhielten Generalmajor z D
Friedricks den Rothen Adlerorden zweiter Klaſſe mit Eichen
laub Generalmajor z D Aldenkortt den Stern zum Kronen
orden zweiter Klaſſe und Kapitän z S Pohl den Kronenorden
zweiter Klaſſe mit Schwertern

Die Entlaftung der Landwirthſchaft
Das Schlagwort von der ſtieſmütterlichen Behandlung der

Land wirthſchaft im Vergleich zu den übrigen Erwerbsſtänden
führt die agrariſche Preſſe ſo laut und andauernd im Munde
daß die wirklichen Thatſachen kaum noch zum Bewußtſein der
Oeffentlichkeit gelangen Dies gilt in ganz beſonderem Maße
von der Entlaſtung die der deutſchen Landwirthſchaft in den
letzten Jahrzehnten durch die Neu ordnung und anderweitige
Vertheilung ſtaatlicher Laſten zu theil geworden iſt

Nach den alten Steuerverfaſſungen war der immobile Beſtitz
das ſichtbare und greifbare Eigenthum der Hauptträger der
ſtaatlichen Laſten Daß dieſer Zuſtand beſeitigt wurde nachdem
ſich die Verhältniſſe geändert neue Formen des Beſitzes ſich zu
früher nicht gekannter Bedeutung entwickelt hatten konnte die
Landwirthſchaft mit Recht fordern und die ſtaatliche Geſetz
gebung hat ſich der Pflicht im Sinne ausgleichender
Gerechtigkeit zu reformiren nicht entzogen
Der Landwirthſchaft iſt die preußiſche Geſetzgebung mit
dem großen Mittel der Reform der direkten Be
ſteuerung zu Hilfe gekommen die Grundſteuer die als
Doppelbeſteuerung als Beſteuerung des Bruttoertrages ohne
Berückſichtigung der Schulden hart empfunden werden mußte
exiſtirt im preußiſchen Steuerſyſteme nicht mehr Die Entlaſtung
in Preußen machte Schule auch in den übrigen Bundesſtaaten
überall vollzieht ſich noch oder hat ſich der gleiche Vorgang voll
zogen die übrigen Erwerbsſtände ſind der Landwirthſchaft zu
Hilfe gekommen und haben ſie entlaſtet

An dieſe heute inmitten des Kampfes um die Getreidezölle zu
wenig beachtete von den agrariſchen Agitatoren gefliſſentlich
verſchwiegene Thatſache zu erinnern giebt die jetzt nach zehn
jähriger Arbeit zum Abſchluß gebrachte Steuerreform in
den Reichslanden erneut Veranlaſſung Die Ermäßigung
welche durch dieſe Reform für die Land wirthſchaft in den Reichs
landen herbeigeführt wird beziffert ſich auf einen jährlichen
Betrag von nicht weniger als 2,6 Millionen Mark h

Politiſches
Als Gegenleiſtung für die Annahme der Reichspoſtmarke

ſcheint Württemberg die Reichseiſfenbahngemein
ſchaft zu erwünſchen wenn es dieſen Wunſch auch nicht als
ſolche bezeichnet ſondern als ſelbſtändige Forderung behandelt
ſo muß doch das zeitliche Zuſammentreffen der Verhandlungen
über beide wichtigen Verkehrsangelegenheiten auffallen Geſtern
nahm auch die erſte Kammer in Stuttgart einſtimmig einen
Antrag an der ſich für die Aufrechterhaltung der Selbſtändigkeit
Württembergs in der Verwaltung ſeiner Eiſenbahnen und gegen
etwaiges Aufgeben dieſer Selbſtändigkeit durch Beitritt zur
preußiſch heſſiſchen Gemeinſchoft erklärt dagegen den Erlaß eines
Reichseiſenbahngeſetzes und die Verwirklichung des Artikels 42
der Reichsverfaſſung fordert

Bei Einführung eines Doppeltarifs in Deutſch
land hält die ruſſiſche Regierung wie vorauszuſehen war die
Erneunerung der Handelsverträge für aus
geſchloſſen Wie dem Hamb Korreſp aus Petersburg ge
meldet wird giebt die Erörterung der zollpolitiſchen Miniſter
konferenz in Berlin der ruſſiſchen Preſſe Veranlaſſung zu er
klären daß ein Handelsvertrag für Rußland unmöglich ſei falls
Deutſchland die Frage des Doppeltarifs oder des Minimaltarifs
nicht gänzlich fallen laſſe Dieſe Aeußerungen die ſich auch in
der Köln Ztg finden entſprechen nach Anſicht des Peters
burger Gewährsmannes des Hamb Korr auch wenn ſie von
der ruſſiſchen Regierung nicht inſpirirt ſind doch genau den
an maßgebender ruſſiſcher Stelle ausgeſprochenen Anſichten

Was die Grenzverkehrsſchwierigkeiten anlangt
die Rußland jetzt dem Deutſchen Reiche namentlich in
Schleſien ſeit mehreren Wochen verurſacht ſo wird man nach
gerade nicht mehr klug daraus was dieſes Hin und Her im
Erlaſſen und Zurückziehen von ruſſiſcherſeits getroffenen Be
ſtimmungen über den Paßzwang bedeutet und beabſichtigt
während geſtern die Nachricht vorlag daß die neuen ſtrengen
Paßvorſchriften mit dem geſtrigen Tage in Kraft getreten ſeien
berichtet ein ebenfalls von geſtern datirtes Telegramm aus
Zawisna in Oberſchleſien kurz und bündig das Gegentheil
indem es beſagt Die Grenze iſt heute für die jüdiſchen
Händler ſowohl deutſcher als auch ruſſiſcher Natio
nalität wieder freigegeben worden Heute oder morgen
wird man wohl gar wieder von erneuter Grenzſperre hören
müſſen Dieſe den Verkehr und Handel empfindlich ſchädigende



Ungewißheit muß ſo weit das in den Kräften der deutſchen
Regierung ſteht baldigſt beſeitigt werden

Jn Rom iſt es ſo wird dem Handelsvertragsverein von
dort geſchrieben beſonders bemerkt worden daß der König
Viktor Emanuel beim Empfang des Parlaments im Quirinal am
6 Juni den Abgeordneten Luzzatti erſuchte ihm ein
Exemplar ſeiner auf der Florentiner Tagung gehaltenen
Handelsvertragsrede ſofort zu überſenden Der Monarch
fügte hinzu daß er ſie eingehend ſtudiren wollte da er ſich be
ſonders für die Frage der Erneuerung der Handelsverträge
perſönlich intereſſire

Volkswirthſchaftliches
Die Hoffnung auf das Zuſtandekommen der inter

nationalen Zuückerkonferenz iſt wie der BHrüſſeler
Gewährsmann der Köln Ztg zuverläſſig hört in diplo
matiſchen Kreiſen noch nicht aufgegeben ie Weigerung Ruß
lands ſich an den Berathungen zu betheiligen ſei für das
Zuſtandekommen der Konferenz nicht beſtimmend Die fran
zöſiſche Regierung habe bisher trotz des Widerſtandes der fran
zöſiſchen Jntereſſenten eine Abſage nicht ertheilt vielmehr halte
ſie grundſätzlich an der im September gegenüber Deutſchland
und OeſterreichUngarn eingegangenen Verpflichtung feſt eiue
50prozentige Herabſetzung der Ausfuhrzuſchüſſe zu bewilligen
Da ferner das Ausbleiben der Antwort Oeſterreich Ungarns
auf die Einladung der belgiſchen Regierung noch nicht als eine
Ablehnung gelten könne ſo wäre es verfrüht ſchon jetzt die
Vorunterhandlungen als geſcheitert zu betrachten z allen
J aber könne die Konferenz nicht vor Oktober zuſammen

eten

Die ſeit Mittwoch in Frankfurt a M abgehaltenen
Beſprechungen von Vertretern der Mainuferſtaaten
Preußen Bayern Baden und Heſſen betreffend die Kanaliſation
des Mains von Frankfurt bis Aſchaffenburg die einen ver
traulichen Charakter hatten wurden geſtern beendet

Kirche und Schule
Von einer Maßregelung weiß die Voſſ Ztg zu

berichten Der Konſiſtorialrath Dr Reicke ſeit fünf Jahren
Juſtitiar des Konſiſtoriums der Provinz Brandenburg iſt dem
Blatte zufolge im Jntereſſe des Dienſtes gegen ſeinen Willen
nach Königsberg i Pr verſetzt worden Als Gründe führt die
Voſſ Ztg an daß Reicke im März 1900 das modern gehaltene
auch in Halle zur Aufführung gelangte Schauſpiel Freilicht
im Berliner Theater aufführen ließ und zu den Vorkämpfern
des Goethe Bundes gehörte Konſiſtorialrath Reicke der übrigens
Juriſt iſt hatte keinen Zweifel darüber gelaſſen daß er dieſe
Verſetzung als unverdiente Strafe und Kränkung betrachte die
ihn zwinge zwiſchen Amt und Freiheit zu wählen

Heer und Flotte
Die zum erſten Seebataillon gehörigen aus China

zurückgekehrten Offiziere und Mannſchaften trafen geſtern
nachmittag Uhr in Kiel ein Zum Empfange waren au
dem Bahnhofe Prinz und Prinzeſſin Heinrich ſowie der
Admixal v Köſter Abordnungen der Garniſonen der Krieger
vereine und der Bürgerſchaft Kiels erſchienen Admiral von
Köſter hielt die Begrüßungsanſprache und ſchloß mit einem Hoch
auf den Kaiſer

Die aus China nach Wilhelmshaven zurückgekehrten
Offiziere und Mannſchaften des 2 Seebataillons wurden
geſtern nachmittag im Exerzirhauſe vom Chef der Morineſtation
der Rordfee Admiral Thomſen begrüßt An deſſen Anſprache
die in ein Hoch auf den Kaiſer ausklang ſchloß ſich eine Ver

von Ehrenzeichen

Koloniales
s Bei der Betriebseröffnung der erſten Strecke der

deutſchen Schantung Eiſenbahn mußte ſo ſchreibt die
Nat Ztg auch die Zollbehandlung der mit der Bahn

verladenen nach dem Jnnern Chinas beſtimmten Waaren geregelt
werden Wie zuverläſſig verlautet wird hierdurch der ſtrenge
Freihafencharakter des deutſchen Kiautſchougebietes in
keiner Weiſe berührt Die über See nach der deutſchen Beſitzung
gebrachten und zum dortigen Verbrauch beſtimmten Güter ſindvöllig zollfrei éine deutſche Zollbehörde beſteht in der Kolonie

überhaupt nicht Die nach dem chineſiſchen Hinterlande beſtimmten
Waaren unterliegen Zollſätzen die in den Verträgen zwiſchen
China und den Vertragsmächten feſtgelegt ſind Zu ihrer Er
hebung iſt in Tſingtau eine Abfertigungseſtelle der chineſiſchen
Seezollbehörde zugelaſſen die neuerdings auch die Zollabfertigung
der mit der Bahn verladenen Güter übernimmt Uebrigens iſt
das gauze das chineſiſche Zollamt in Tſingtau betreffende Ab

zwiſchen Deutſchland und China nur proviſoriſch ge
troffen

Verſammlungen und Kongreſſe
Der in Leipzig tagende internationale Verleger

kongreß hat beſchloſſen das ſtändige Bureau zu beauftragen
bei der öſterreichiſchen und der ungariſchen Regierung Schritte zu
deren Beitritt zur Berner Konvention betreffend den Schutz von
Werken der Litteratur und Kunſt zu thun Der Kongreß er
achtet ferner als einziges wirkſames Mittel zur Erhaltung und
Förderung eines kräftig organiſirten Sortimentsbuchhandels die
Verpflichtung die von den Verlegern feſtgehaltenen Ladenpreiſe
der Bücher innezuhalten Ferner wird eine internationale
Kommiſſion mit einem aus den Vorſitzenden der früheren
Tagungen beſtehenden geſchäftsführenden Ausſchuß beſtellt dem
ein ſtändiges Bureau mit dem Sitze in Bern und ein General
ſekretär zur Ausführung der Kongreßbeſchlüſſe beigegeben wird

enri Morel Direktor des internationalen Amtes für geiſtiges
igenthum in Bern erbietet ſich zur Einrichtung des ſtändigen

Bureaus bis zur Ernennung des Generalſekretärs

Ausland
Die Wirren in China

Während die Engländer noch immer uicht ganz beruhigt
und zufrieden mit der deutſchen in Shanghaiſind wovon die im Unterhauſe geſtern erfolgte Anfrage Kelly s
zeugt deren weiterhin noch Erwähnung zu thun iſt haben die
Amerikaner nichts gegen dieſe deutſche Maßnahme ein
zuwenden weiß doch Reuter unterm 13 d M aus Waſhington
u berichten Die Vereinigten Staaten haben bisher keinenEinwond erhoben und beabſichtigen auch unter den jetzigen Um

ſtänden keinen Einwand dagegen zu erheben daß in Shapaßa
eine ſtarke deutſche Garniſon bleibt Deutſchland hat
mit großer Aufrichtigkeit auf frühere Vorſtellungen
Amerikas geantwortet Die Vereinigten Staaten werden
daher auch den von Deutſchland in dieſer Angelegenheit an
gegebenen Beweggründen volles Vertrauen entgegenbringenDie ſoeben erwähnte Anfrage O Kelly s im engliſchen Unter

hauſe bezog ſich darauf ob die Beibehaltung einer deutſchen Be
ſatzung in Shanghai im Einklange mit den Beſtimmungen des
engliſch deutſchen Abkommens ſei und wenn nicht
ob die engliſche r r deutſche Reg riß auffordernwerde alle deutſchen Truppen aus der britiſchen Einfluß
phäre urückzuziehen Der Unterſtaatsſekretär des Aeußeren
Lord Cranborne erwiderte hierauf das engliſch deutſche Ab
kommen ſei auf die Sicherung der Freiheit des Handels für
alle Nationen auf den Flüſſen und an der Küſte Chinas und auf
vie Erhaltung des unverminderten Territoriolbeſtande an

tet undh Sedan dem Gegenſande don O s An

Die deutſche Feldpoſt in China wird wie jetzt endgiltig
feſtſteht mit dem Expeditionscorps auf gelöſt Von den
Beamten der Feldpoſt bleiben insgeſammt 10 Herren in China
um das Perſonal der deutſchen Civilpoſtanſtalten in Oſtaſien zu
verſtärken Es ſind dies ein Oberpoſtdirektionsſekretär 3 Poſt
ſekretäre 2 Poſtpraktikanten und 4 Poſtaſſiſtenten Das
Marinepoſtbureau in Berlin befördert nach wie vor die
Poſtſendungen an unſere jetzt zu einer gemiſchten Brigade zu
ſammengezogenen Truppen in China Eine Poſt geht von
Berlin wieder am nächſten Freitag den 21 Juni ab Sie
wird von Brindiſi bis Shanghai mit einem engliſchen Dampfer
befördert und trifft dort am 24 Juli ein Zugelaſſen ſind dafür
nur Briefe und Poſtkarten

Oeſterreich Nungarn
Kaiſer Franz Joſef in deſſen Begleitung ſich der Miniſter

präſident v Körber und die Miniſter v Hartel und Rezek
befanden nahm geſtern vormittag die ſeierliche Eröffnung der
neuen Kaiſer Franz Brücke in Prag vor nachdem der Kardinal
Fürſterzbiſchof v Skrbensky deren Weihe vollzogen hatte Auf
die in tſchechiſcher Sprache gehaltene Anſprache des Bürger
meiſters Srb erwiderte der Kaiſer tſchechiſch und deutſch er
freue ſich daß mit dem neuen Monumentalbau nicht nur dem
zunehmenden Verkehr Rechnung getragen ſondern auch den
vielen Zierden Prags eine neue hinzugefügt worden ſei Nach
mittags beſuchte der Kaiſer die ſtädtiſche Sparkaſſe und die
Landesbank und fuhr alsdann in den Vorort Königliche Wein
berge wo er von dem Bürgermeiſter und der Stadtvertretung
empfangen wurde Bezirksobmann Herold hielt eine Anſprache
Der Kaiſer beſichtigte die Pläne zum Bezirkskrankenhauſe in
Königliche Weinberge und fuhr ſodann nach Zizkow zur Be
ſichtigung der dortigen Kirche worauf er über Karolinenthal
nach dem Hradſchin zurückkehrte Ueberall wurde er von der
Menge aufs lebhafteſte begrüßt

Frankreich
Bei der geſtrigen Berathung der Deputirtenkammer

über die Unruhen in dem algeriſchen Orte Margusésritte
kam es anfangs zu einer bewegten Scene Der Antiſemit
Drumont erhob Widerſpruch gegen die Verleumdungen denen
die Algerier angeblich ausgeſetzt ſeien rühmte die Thätigkeit des
Maires Régis von Algier und griff in heftiger Weiſe mehrere
Beamte und namentlich den Präfekten Lutaud an den er einen
Schurken nannte weiter ſagte er in der Regierung ſäßen übel
berüchtigte Perſönlichkeiten Auf Antrag des Präſidenten
Deschanel beſchloß die Kammer über Drumont die Cenſur mit
zeitweiliger Ausſchließung zu verhängen Da ſich Drumont
weigerte die Tribüne zu verlaſſen ſchloß der Prä
ſident die Sitzung und ließ die Tribüne räumen Als
eine Abtheilung Soldaten den Saal betrat verließ
Drumont mit Hochrufen auf die Armee und Schmährufen
Sſen die Juden ſeinen Platz Nach Wiederaufnahme der

itzung beſprach Miniſterpräſident Wald eck Rouſſeau die
Ereigniſſe die die Jnterpellation veranlaßten und erörterte die
vorgebrachten Rathſchläge und die allgemeine Politik in Algerien
Er vertheidigte die dort geübte Art der Koloniſation und erklärte
die Ereigniſſe in Marguéritte bedeuteten nur einen unerheblichen

f und einzelſtehenden Zwiſchenfall auch ſagte er es ſei nicht wahr
daß engliſche Miſſionare an die Eingeborenen Waffen vertheilt
hätten und den Haß gegen Frankreich predigten Weiter betonte
Waldeck daß die Unruhen und der heftige Ton der Preſſe bei
den Eingeborenen die Achtung und die Furcht vor dem franzöſi
ſchen Namen ſchwinden laſſe und erklärte die Regierung
werde bei der Kammer beantragen daß die Polizei
der Stadt Algier dem Präfekten unterſtellt werde
Dieſer beifällig aufgenommenen Erklärung folgte die
Annahme zweier Tagesordnungen in deren erſter es heißt
Die Kammer mißbilligt jeden Fanatismus und alle religiöſen

und Raſſenſtreitigkeiten Die andere mit 353 gegeu 82 Stim
men angenommene Tagesordnung lautet Die Kammer billigt
die Erklärungen der Regierung und rechnet auf das thatkräftige
Vorgehen derſelben um in Algerien diejenige Ruhe herzuſtellen
welche für die Entwicklung der Koloniſation im Jntereſſe der
franzöſiſchen und der einheimiſchen arbeitſamen Bevölk erung
unerläßzlich iſt Sodann wurde die geſammte Tagesordnung
durch Handaufheben angenommen

Jtalien
Jn der Deputirtenkammer hielt geſtern der Miniſter des

Aeußeren Prinetti unter geſpannter Aufmerkſamkeit des
Hauſes eine län gere Rede die ſich namentlich durch nicht unwich K
tige Bemerkungen über Jtaliens ferneres Verhältniß zum
Dreibunde und zu Frankreich auszeichnete Nachdem der
Miniſter Jtaliens Betheiligung an den chineſiſchen Wirren und
ſein Verhältniß zu den dort vertretenen Mächten erörtert hatte
wandte er ſich dem Dreibunde zu Er beantwortet die Anfrage
Barzilai s der ihn an die Rede erinnert hatte bie er der
Miniſter im Jahre 1891 gegen die Erneue rung des
Dreibundes gehalten habe und ſeine gegenwärtige
Anſchauungsweiſe kennen zu lernen wünſchte Prinetti
erklärte Barzilai hat ohne Zweifel die kennzeichnenden
Grundzüge unſerer auswärtigen Politik von vor zehn
Jahren vergeſſen einem Zeitpunkte zu dem der Dreibund
mehr infolge individueller Tendenzen als kraft der in ihm ent
haltenen Beſtimmungen in Jtalien einen Anſchein gewonnen
hatte der ſeiner Natur nicht entſprach Man konnte damals
irrthümlicherweiſe als Folge des Dreibundes Ereigniſſe auffaſſen
die die Gefühle einer großen Nation verletzten und ihren Jn
tereſſen ſchadeten ſo die Lockerung unſerer politiſchen Beziehungen
und den handel politiſchen Krieg mit Frankreich wie auch die
Steigerung unſerer militäriſchen Ausgaben über unſere finanziellen
Kräfte hinaus Seitdem hat ſich aber dieſer Stand der Dinge voll
kommen geändert Seit jenem Zeitpunkt hat der Dreibund ſtets
mehr ſeinen friedlichen Charakter bewieſen Man hat geſehen
daß er in Wirklichkeit keine Vermehrung der militäriſchen Aus
gaben auferlegt da dieſe Ausgaben auf einen unſeren Mitteln mehr
entſprechenden Umfang herabgemindert werden konnten An den
Dreibund ſchloſſen ſich die Handelsverträge mit den verbündeten
Mächten und dieſe Verträge hatten die Wirkung daß ſie auch die
politiſchen Beziehungen herzlicher geſtalteten Jn der Folge
haben bie Ereigniſſe auch bewieſen daß innige Beziehungen zu
Frankreich mit dem Dreibund nicht unvereinbar ſind Beifall
Den offenkundigen Beweis dafür hatte man in Toulon wo
die beiden Völker indem ſie jedes gegenwärtige Mißtrauen beiſeite
ſetzten anerkannten daß es keinen bedeutenden Widerſtreit
zwiſchen ihren beiderſeitigen Jntereſſen giebt und ſichjenen herz
liche Kundgebungen der Freundſchaft hingeben konnten welche
unter zwei Nationen ganz natürlich ſind die ſo viele Verwandt
ſchaften der Raſſe des nationales Geiſtes und der Geſittung
beſitzen Beifall Es iſt aber ein großer Unterſchied zwiſchen
den gegenwärtigen Umſtänden und jenen die vorhanden waren
als ich im Jahre 1891 meine Rede hielt Man kann nicht ver
kennen daß der Dreibund der italieniſchen Politik eine feſte
Grundlage gegeben und wirkſame Hilfe zur Aufrechthaltung des
europäiſchen Friedens geleiſtet hat Beifall

Großbritannien und Jrland
Lord Salisbury empfing geſtern im Auswärtigen Amt die

Marokkaniſche Sonder Geſandtſchaft
Bulgarien

Dem Pariſer Journal r findet Mitte Juli dieVerlohb ung des Fürſten er inand mit der Prinzeſſin
Schweſtex dex Königin von Jtalien am ruſſiſchen

Halle und Umgegend
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Die Deutſche Landwirthſchafts Geſellſchaft in Hal
15 Wander Ausſtellung e
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Als Nachtrag zu dem geſtrigen Bericht über die Riabtheilung ſoll noch erwähnt werden daß die Preisvertheet
unter dem ſchwarzbunten Niederungsvieh von holländer Topit

ch zn len det a re des ſie r dem die
jährigen auergebniß unter den arzbunten Zuchtwieder unbeſtritten an erſter Stelle ſtehen ten wohl

Die Ausſtellung der Schafe umfaßt 688 Thiere 302 Merinos
355 Fleiſchſchafe und 42 deutſche Landſchafe Unter den Merinoe
treten die feinen Tuchwolheerden ſehr zurück nur Pommer
und Sachſen ſind durch die zwei altberühmten Heerden Kentzin
und Oſchatz vertreten welche ſich in die höchſten Preiſe theilten
Auch die Abtheilung für Stoffwolle iſt nur ſehr ſchwach beſchigt
die Preiſe errang eine poſener Zucht Reichlicher ſind dagegen
die Kammwollbeerden erſchienen die in die drei Gruppen
feinere mittlere und gröbere Kammwolle eingetheilt werden
Das Hauptkontingent liefert die Provinz Sachſen die auch in
einzelnen Heerden zahlreiche Preiſe erhielt im übrigen ſind
hauptſächlich die öſtlich der Elbe gelegenen Gebiete vertreten
Die Fleiſchſchafe ſind einerſeits durch eine Reihe Merinoheerden
mit ſehr ſchweren Thieren vertreten die aus der Provinz Sachſen
und Braunſchweig ſtammen andererſeits und in erheblich
größerer Anzahl ſind die engliſchen Fleiſchſchafe des Shropfhire
Hampſhire und Oxfordſhire Typus ausgeſtellt Unter erſteren
hat Mecklenburg mit der renommirten Heerde Brödermanws
die erſten Preiſe erhalten Bei den Hampſhires ent
fielen die bedeutendſten Preiſe auf Schleſien und Hannover
doch hat auch die Provinz Sachſen mehrere Auszeichnungen er
halten Unter den am zablreichſten vertretenen Oxfordſhirez
fielen die bedeutendſten Preiſe nach dem Herzogthum Anhalt und
nach Oldenburg Eine Anzahl vom oſtfrieſiſchen Milchſchaf
züchterverein ausgeſtellte frieſiſche Milchſchafe errangen in der
Gruppe der Landſchafe die erſten Preiſe

Jn der Abtheilung der Schweine ſind die weißen Edel
ſchweine mit 189 Thieren vertreten die Gruppe der veredelten
Landſchweine weiſt faſt ebenſo viel Nummern auf außerdem ſind
noch 85 zum Theil den Berkſhires zum Theil den Landſchweinen
und anderen Zuchtrichtungen angehörige Thiere ausgeſtellt
Unter den Zuchten des weißen Edelſchweins behauptet die von
Meyer Friedrichswerth Sachſen Koburg Gotha ihren erſten

Platz doch machen ihr die Zuchten von Hoffmann Hofgüll
Heſſen Maecklenburg Liebnicken Oſtpreußen Ungewitter Groß

Kuhren Hannover Kreutz Gandersheim Braunſchweig und
andere darunter eine hannoveraner Zuchtgenoſſenſchaft vtelfach
und mit Erfolg Konkurrenz Die Preiſe für ſchwarze Schweine
vom Berkſhiretypus hat faſt ſämmtlich BrauerTenever mit ſeiner
bekannten Heerde erlangt Die unveredelten Landſchweine waren
von Hannover und Braunſchweig ausgeſtellt es waren ſämmt
lich Vertreter des harten und fruchtbaren hannoveraner Schlags
Unter den veredelten Landſchweinen die Thiere von ganz un
glaublicher Größe und Schwere aufweiſen ſteht die Zucht von Höſch
Neunkirchen Altm an erſter Stelle nach ihr erhielt der Verband der
Landwirthe zur Hebung der Schweinezucht in MindenRavens
berg für ſeine Thiere die höchſten Preiſe Das ſchwarze engliſche
Cornwallſchwein bildet in der in die erſten Gruppen nicht ein
fügbaren Klaſſe einen ſehr intereſſanten Typus Neben ihm
ſind in dieſer Gruppe einige hannoverſche Zuchten vertreten
Unter den Mutterſchweinen mit Ferkeln zeigt auch das weiße
Edelſchwein z B das von Meyer Friedrichwerth ausgeſtellte und
mit dem erſten Preis bedachte Thier eine ſtarke Fruchtbarkeit
verbunden mit guter Ernährungsfähigkeit der Jungen

Die Ziegenausſtellung mit 134 Thieren 115 Schweizern
und 19 Landziegen iſt am ſtärkſten von Heſſen beſchickt welches
auf dem Gebiete der Ziegenzucht in Deutſchland an erſter Stelle
ſteht und auch diesmal wieder weitaus die meiſten Preiſe erhielt
Sachſen Thüringen Schleswig Holſtein haben mit den aues
geſtellten Thieren ebenfalls eine Anzahl Preiſe bekommen Die
unter der Gruppe Landziegen ausgeſtellten Langenſalzaer gleichen
in ihren guten Exemplaren den Schweizern ſo fehr daß ſich die
Abtrennung kaum aufrechterhalten laſſen wird

Die Kaninchen ausſtellung mit 104 Nummern theils
Luxüsthieren theils Fleiſchthieren iſt faſt ausſchließlich von dem

önigreich und der Provinz beſchickt
Die Fiſchereiausſtellung iſt zum größten Theil von

ſchleſiſchen Zuchten daneben von ſolchen aus der Provinz Sachſen
Brandenburg und Braunſchweig zuſammengeſtellt Zur Aus
ſtellung gelangten Karpfen Schleien Orfen und Forellen

Ein ſchwerer Unglücksfall ereignete ſich geſtern
mittag gegen ,2 Uhr im Hauſe Poſtſtraße 11 Der dort wohn
hafte Optiker und Mechaniker Seewald Jnhaber der Firma
C W Trothe hatte auf ein von einem Gutsbeſitzer zur
Reparatur erhaltenes Gewehr einen Zielſpiegel aufgeſetzt
und die Waffe beiſeite geſtellt er ſtieß dann aus
Verſehen mit dem Fuße an den Abzug das noch geladene
Gewehr entlud ſich und riß dem bedauernswerthen Manne die
inke Kopfhälfte weg ſo daß er bald darauf verſtarb
Seine Frau war Zeugin des entſetzlichen Vorfalles
h en Univerſitäts und Hochſchulnachrichten

Der berühmte Chemiker Profeſſor Clemens Winkler
von der Bergakademie in Freiberg in Sachſen erhielt einen
Ruf für die neu begründete ordentliche Profeſſur der
anorganiſchen Chemie in Göttingen Derſelbe lehnte jedoch
ab weil er ſeinem langjährigen Wirkungskreiſe Freiberg treu
bleiben will

Die Univerſität Glasgow hat an Profeſſor Gregory
in Leipzig die Würde eines Ehrendoktors der Theologie und an
Profeſſor Bezold in Heidelberg Profeſſor Kielhorn inGöttingen Profeſſor Radecke in Breslau und Profeſſor
Kuh in Kiel die Würde von Ehrendoktoren der Rechte
verliehen

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Der Forſchungsreiſende Sven Hedin hat am 14 April

d J eine Poſtkarte an König Oskar von Schweden gerichtet
Darin theilt er mit daß er nach erfolgreicher Reiſe in die Wiüſſte
Gobi nach Tſchargalik zurückgekehrt ſei er wolle ſich dor
20 Tage aufhalten und dann nach Tibet weiterreiſen

Der Dichter Holger Drachmann welcher an der
Folgen einer Jnfluenza leidet befindet ſich ſeit kurzer Zeiten
einer Waſſerheilanſtalt bei Frederikshavn Sein Befinden be
ſich bereits gebeſſert

Gerichtsverhandlungen
Strafkammer zu Halle mni

Halle 14 3 tte
Nicht wie ein guter ſondern wie ein ungerathener Sohn er

ſich der Arbeiter Friedrich Vernhardt aus Wörmlis cher
Mutter gegenüber denommen woſür er nun wegen gefäbrhar
Bedrohung Körperverletzung und Beleidigung angeklag atte
Er wurde aus Unterſuchungshaft vorgeführt Jn Woruilid ter
er am 16 Mai d J einen heftigen ÄAuftritt mit ſeiner s ſeine
ehabt weil er über Arbeitſuchen anderer Meinung affenutter war und Anſtalten machte ſeine Sachen fortzuſchett

um anderswo ein Unterkommen zu ſuchen Während des
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ausgetreten habe

Aurch eine Operation

und beantragte 3 Monate Gefängniß

bei dem der Angeklagte ſich höchſt roher Redensarten
wedſefhatte war der Arbeiter Georg Vfeiffer aus Völlberg
bedien rot s Onkel hin zugekommen und hatte der Wittwe
Zewöardt Pfeiffer s Schweſter Beiſtand geleiſtet indem er

ern ungeberdig gewordenen Neffen ein paar tüchtige Ohr
er wodurch aber die Wuth des Gemaßregelten noch

Bernhardt hatte ein Meſſer hervorgeholt
ihrend ſein Onkel ihn im Genick gepackt mit dem ge

undichen Werkzeug unter dem Ausruf Verfl Aſabreche dir das Meſſer in den W um ſich geſtochen
bei war es geſchehen daß Frau Bernbhardt im Bemübhen

n Sohne das Meſſer zu entreißen ſich am kleinen Finger
de rechten Hand gertest hatte Das Urtheil lautete auf vier

efängnißrei aus Unterſuchungshaft vorgeführt erſchien das Dienſt

adchen Selma König hier angeklagt wegen einfachen und
weren Diebſtahls Die Angeklagte ſtammt aus Hohenmölſen

iſt 26 Jahre alt und am 1 April wegen Diebſtahls zu 2 Jahren
id 1 Woche Gefängniß verurtheilt worden Bemerkenswerth

ſchien die vorliegende Sache inſofern als die der Angeklagten
n Laſt gelegten Diebereien über 6 bezw 5 Jahre zurückliegen

erſt aus Anlaß ſpäterer Diebſtäble zur Kenntniß des Ge
richts gelangt waren

echſels

Die Angeklagte räumte ihre Verfehlungen
ein In der Zeit vom 1 Juli bis 1 Okt 1894 hatte ſie im

Dienſt beim Geh Regierungsrath Dr D hier gelegentlich des
Zzimmerreinigens 3 Zwanzigmarkſtücke entwendet ohne daß dies
damals entdeckt und ohne daß auf Selma König ein Verdacht

efallen war So hatte man die am 1 Okt 1894 aus dem Dienſt
getretene Selma König am 1 Dez 1895 ohnd Argwohn wieder
als Dienſtmädchen angenommen was jedoch zur Fols gehabt

die Diebereien wieder begannen und zwar in auffallend
gewordener erheblicher Weiſe Es verſchwanden nämlich theils aus
einem verſchloſſenen Schreibtiſch theils aus unverſchloſſenem Be
älter nach und nach ſieben Zwanzigmarkſtücke bis im
Februar 1896 die jetzige Angeklagte als Diebin verdächtig ge
worden war und zur Rede geſtellt das letzte geſtohlene
Zwanzigmarkſtück zurückgegeben hatte Auch in dieſem Falle war
ſeine Anzeige erfolgt ſondern die unehrliche Dienſtmagd ent
laſſen worden Jhr Vater hatte 90 M Entſchädigung geleiſtet
worauf die Beſtohlenen die Sache als erledigt betrachtet
hatten Aber im ſpäteren Dienſt bei Frau Rentiere H hier
war Selma König in ihre früheren Fehler verfallen und
wie erwähnt darauf hier wegen Diebſtahls verurtheilt worden
Den in ihr Dienſtbuch betreffs der erſten Diebereien eingetragenen
Vermerk hatte ſie auf geſchickte Weiſe zu entfernen gewußt ſo
daß die ſpätere Dienſtherrſchaft des Glaubens geweſen in Selma
König ein ehrliches Dienſtmädchen erlangt zu haben Dann aber
waren bei der Unterſuchung des ſchen Falles jene älteren
Diebſtähle enthüllt worden Es erfolgte Verurtheilung der An
geklagten nur zu 3 Monaten Gefängniß Zuſatzſtrafe weil bei
Geſammtaburtheilung der früheren mit den neueren Fällen die
Geſammtſtrafe auch nicht höher ausgefallen wäre Die 1894
verübten einfachen Diebſtähle waren verjährt weshalb
hierüber das Verfahren eingeſtellt werden mußte

Der erſt 122 Jahre alte Wilhelm Kreßmann aus Zöberitz
dei Halle hatte ſich auf die Anklage wegen eines vollendeten und
eines verſuchten ſchweren Diebſtahls zu verantworten ſeine
Mutter die Arbeiterfrau Wilhelmine Kreßmann geb Möbius
wegen Hehlerei Kreßmann räumte ein am 17 Februar d J
dem Arbeiter Liebener in Zöberitz mittels Einſteigens 18 Mark
entwendet und am 4 März ebenſalls mittels Einſteigens bei
Liebener Geld zu ſtehlen verſucht zu haben Seine Mutter
hatte das Geld nur in Verwahrung behalten bis ſie über den
unrechtmäßigen Erwerb Kenntniß erlangt hatte Wilhelm
Kreßmann wurde zu einem Monat Gefängniß verurtheilt
Ftau Kreßmann dagegen freigeſprochen

Um das Verbrechen der vorſätzlichen Körperverletzung mit
tödtlichem Erfolg handelte es ſich in der Sache des 122 Jahre
Alten Ernſt Koellner aus Dölau An ſich war der Fall
Schwurgerichtsſache aber wegen des jugendlichen Alters des
Angeklagten hatte die Strafkammer die Angelegenheit zu er
ledigen Der vorliegende Fall lieferte ein Beiſpiel dafür wie

leicht ausarten und traurige Fölgen
herbeiführen kann Der Angeklagte hatte am 16 März d J
mit anderen Dölauer Schulknaben auf dem Schenkberge bei
Dölau geſpielt Hierbei war es geſchehen daß Koellner ſtrauchelte
und auf die Knien fiel worauf ihn ein Kamerad Brendel an

Nach Ausſagen der am Spiel betheiligt
geweſenen Knaben hatte nun Koellner mit dem anderen Fuße
nach hinten ausgetreten und den kleinen Brendel vor den Unter
leib getroffen rechts in die Seite Brendel war dann auf
geſtanden um heimzugehen hatte ſich aber unterwegs einmal
hingeſetzt und zu ſeinem Begleiter dem neunjährigen Otto
Jäger geſagt er könne es vor Schmerzen nicht mehr aushalten
Zu Hauſe iſt Brendel von ſeiner Mutter zu Bett gebracht und
dann in ärztliche Behandlung gegeben worden Die ärztlichen
Bemühungen hatten jedoch den ſchlimmen Zuſtand nicht zu be
ſeitigen vermocht am 3 April war der Verletzte geſtorben und
zwar an eitriger Unterleibsentzündung Der Tod des kleinen Brendel
ſollte durch die vom Angeklagten verübte Körperverletzung verurſacht
worden ſein Koellner erklärte er wiſſe nicht ob er nach hinten

um Brendel habe er ſich nicht gekümmert
Bedeutet wurde ihm er habe früher geſagt in Erwiderung des
Schlages mit der Gerte habe er Brendel einen Fußtritt verſetzt
vor den Leib in die rechte Seite ohne daß er ihn habe treffen
wollen Dagegen blieb der Angeklagte jetzt dabei er wiſſe nicht
ob er Brendel getreten habe Die ärztlichen Gutachten beſagten
der Knabe Brendel habe Blinddarmentzündung gehabt die durch
ie von außen zugefügte Verletzung verſchlimmert worden ſei

hätte der Patient möglicherweiſe gerettet
werden können aber die Eltern des Verletzten wären
mit der Vornahme einer Operation nicht einverſtanden
geweſen Der Staatsanwalt erachtete den Angeklagten ſchuldig

Das Gericht entſchied
ſoweit der fragliche Vorgang habe feſtgeſtellt werden können
andele es ſich um eine unwillkürliche Bewegung die der An

geklagte ausgeführt als er feſtgehalten wurde und dabei mit dem
Fuße nach hinten ausgetreten hatte Hiernach ſei ein unglück

et Zufall als vorliegend anzunehmen wobei dahingeſtellt
eiben könne ob ein urſächlicher Zuſammenhang zwiſchen der

r at des Angeklagten und dem Tod des Verletzten vorhanden
weſ aß das Benehmen des Angeklagten ein ſehr rohes ge

n müſſe allerdings als erwieſen erachtet werden abex derorſäßzlichen Körperverletzung mit tödtlichem Ausgange ſei er
n edtſchuldig befunden und demgemäß freigeſprochen

rden

Mühlhauſen i Tbür 14 Juni Von der heutigenSIratzu e Penmer iſt der Kaufmann Chaim Fenner in Halle
Monaten Gefängniß wegen Konkursvergehens ver

Vhht worden weil er im Jahre 1900 bei ſeinem Wegzuge von
er auſen nach Halle einige ſeiner Mühlhäuſer Gläubiger durch

zugt Andung von Waaren und Haushaltungsgegenſtänden bevor
atte atte anſtatt vorher den Konkurs anzumelden Außerdem

ein urd ſeine Geſchäftsbücher ſo unordentlich geführt daß ſie
ließen beil über die Vermögenslage des Schuldners nicht zu

Provinzialnachrichten
Nach z 3wedel 13 Juni Zur Verlegung der 16 Ulanen
an en Salsw Gard Zta iſt gegenwärtig die kürzlich ſchon
tedime ete Bewegung für die Verlegung des 16 Ulanen
ſein uts im Gange Beſtimmend hierfür ſoll die Waſſerfrage
Regime die Verlegung der hieſigen Schwadronen und des
überhen Sſtabes den Gefſchäftsleuten materiellen Schaden bringen

r einen förmlichen Umſchwung in der Entwicklungdaß ſeiten hervorrufen werde ſei es dringend nothwendig
er Stadtverordneten umgehend ein zuſtimmender

Beſchluß über den Bau der Waſſerleitung gefaßt werde Es
handle ſich um die für Salzwedel hochbedeutſame Frage Verluſt
des Militärs oder Bau der Waſſerleitung

Erſtx Jeſſen 13 Juni Aufgefundene Leiche
heute iſt das kleine Töchterchen der hieſigen Winzer Meyer ſchen
Ehelente das im Februar d J auf dem Nachhauſewege von der
Schule das Eis des Elſterfluſſes betrat einbrach und ertrank
nicht weit von der Unglücksſtelle gefunden worden Der von dem
Kinde getragene Schultorniſter lag einige Schritt abſeits An
den Kleidern und dem in den Schulbüchern verzeichneten Namen
wurde die Leiche erkannt Der Wunſch der betrübten Eltern
Waſgnd wenn auch als Leiche wieder zu finden iſt nunmehr
erfüllt

Wernigerode 13 Juni Ausſtellung für Kochkunſt
und Gaſtwirthſchaftsweſen Unter dem Protektorat der
Fürſtin Marie zu Stolberg Wernigerode wird vom 27 Sep
tember bis 2 Oktober hier in den Räumen des Kurhauſes
eine Ausſtellung für Kochkunſt Nahrungsmittel und gaſtwirth
ſchaftliche Bedarfsartikel ſtattfinden

Von der Wethan 14 Juni Stand der Feldfrüchte
Nach den ſtatiſtiſchen Angaben iſt der Stand der Feldfrüchte in
unſerer Gegend wie folgt Winterweizen gering Sommer
weizen nur wenig angebaut gut Winter und Sommerroggen
gut bis mittelmäßig Gerſte mittelmäßig bis gut Hafer gut
Kartoffeln mittelmäßig unregelmäßig aufgegangen Klee und
Luzerne gut bis mittelmäßig die Wieſen ſind gemäht der
Ertrag iſt gut bis mittelmäßig
z Stößen 14 Juni Vorgeſchichtliche Grabſtätten Beim Graben von Ziegelerde iſt man hier wiederum

auf vorgeſchichtliche Grabſtätten geſtoßen Schon vor Jahren
ind an dieſer Stelle Steinwaffen und Thiergeweihe in größerer

nzahl gefunden worden Jn den jetzt bloßgelegten Grabſtätten
haben ſich Knochenreſte Urnenſcherben und Waffen gefunden
Unter dieſen befindet ſich ein geſchlagener nicht geſchliffener
Feuerſtein dem man durch Abſplittern die zweckdienliche Form
gegeben haben mag Manche dieſer Gegenſtände wurden in
ſog Steinkammern gefunden Dieſe Steinkammern beſtanden
aus geſchichteten Steinen von denen einige Steinplatten aus
gegraben ſind Die Kammern enthalten gewöhnlich Skelette
Von ſteinernen Beilen Hämmern uſw ſind Ueberreſte gefunden
worden u a auch ein durchbohrter kleiner Rundſtein der die
Form einer größeren Perle hat

Großröhrsdorf 13 Juni Gräßliches Ende Auf
chreckliche Weiſe iſt am Dienstag das 4jährige Söhnchen des

Kaufmanns Heimann hier ums Leben gekommen Das Kind fiel
beim Spielen in ein Faß mit friſchgebranntem heißem Kalk
Obwohl das Kind ſofort herausgezogen wurde war es am ganzen
Körper verbrannt Nach mehrſtündigem entſetzlichen Leiden trat
der Tod ein

DieWeimar 12 Juni Handwerkerkammer des
Großherzogthums hielt geſt ern im Landtagsſaale hierſelbſt eine
Sitzung ab in der ihr Haushaltsplan feſtgeſtellt und über die
Vorſchriften für das Lehrlingsweſen die Formulare für Lehr
verträge die Prüfungsordnung für Geſellenprüfungen und die
Beſtimmungen über die Zahl der zu haltenden Lehrlinge be
rathen und Beſchluß gefaßt wurde

Eiſenach 13 Juni Von der Marine und Kolonial
ausſtellung Der Kaiſer hat der Marine und Kolonial
ausſtellung die am Sonntag hier eröffnet werden foll zwei
e agr Takuforts erbeutete chineſiſche Kanonen überweiſen
aſſen

Altenburg 14 Juni Eröffnung der Bahnlinie
Altenburg Langenleuba Oberhain Nachdem die
am vorigen Sonnabend vorgenommene offizielle Prüfung keine
Anſtände ergeben hat fand heute die Eröffnungsfahrt auf der
neuen Bahnlinie AltenburgLangenleubaOberha n ſtatt Mit
zwei feſtlich geſchmückten Lokomotiven verließ ein Sonderzug
den Bahnhof Altenburg um 9 Uhr vormittags Unterwegs hielt
er an allen Stationen an um die zahlreichen Feſtgäſte auf
zunehmen und traf nachdem die Theilnehmer in Beiern
Langenleuba ein Frühſtück eingenommen hatten kurz nach 1 Uhr
in Langenleuba Oberhain ein Von dort aus ging nun der
eigentliche Feſtzug kurz vor /41 Uhr ab und langte 7,2 Uhr in
Ehrenhain an woſelbſt die Feſtfeier ſtattfand Abends führte
dann je ein Sonderzug die Theilnehmer nach Altenburg bezw
Langenleuba Oberhain zurück Von Sonnabend ab wird die
neue Lihie dem öffentlichen Verkehr dienen

Plauen i 18 Juni Wanöver Wie nunmehr feſt
ſteht beginnen die diesjährigen Manöver in unſerer Gegend am
30 Auguſt und währen bis zum 18 September Betheiligt ſind
an ihnen Feldartillerie Regiment Nr 77 Jnfanterie Regimenter
Nr 139 179 106 107 vom Ulanen Regiment Nr 18 vier Es
cadrons vom Pionier Bataillon Nr 22 die 1 Compagnie vom
Train Bataillon Nr 19 die Sanitätsabtheilung vier Escadrons
vom Carabinier Regiment

Aus Sachſen und Thüringen Jn Gommern erfolgte am
Donnerstag durch den Landrath v Pieſchel die Einführung
des neuen Bürgermeiſters Henning Jn Schönebeck
wurde ein junger Mann unter dem Verdachte ein Sittlichkeits
verbrechen an einem Kinde von 7 Jahren begangen zu haben
verhaftet Der Vorſtand der Stadtbauinſpektion für Tiefbau
Königlicher Baurath Beer feiert heute das Jubiläum ſeiner
25jährigen Thätigkeit im Dienſte der Stadt Magdeburg Derzu Rodewiſch bei Auerbach gelegene Ortstheil Es ersreuth
auf halbem Wege zwiſchen Lengenfeld und Rodewiſch gelegen
ſoll demnächſt der Stadtgemeinde Lengenfeld einverleibt
werden Ein entſetzlicher Unglücksfall ereignete ſich in der
Strumpffabrik von Max Drechſel in Gornsdorf indem der
I ann in das gehende Zeug gerieth und ſofort getödtet
wurde

Vermiſchtes
Kaiſer Wilhelm s Doppelgänger Man ſchreibt der Frankf

Ztg aus Paris Vielen Franzoſen gilt es wie ein Dogma
daß des deutſchen Kaiſers einzige Sehnſucht Paris iſt Für
den Pariſien de Paris dem die Sonne am Boulevard Mont
martre aufgeht und an der Madeleine untergeht iſt das ſogar
ſelbſtverſtändlich Wie wäre es überhaupt möglich ſich nicht
nach der Welthauptſtadt zu ſehnen Und gar ein deutſcher
Kaiſer für den die Reiſe nach Paris den höchſten politiſchen
Triumph bedeutete über ſo unbedingt ſelbſwerſtändliche
Dinge verliert man kein Wort Es hat ſich auch ſchon eine
wahre Legende über das Thema gebildet Daß Wilhelm II
bei den Zarenfeſten und während der Weltausſtellung heimlich
gekommen war wird man manchem Lokalpatrioten niemals aus
reden Jm vorigen Jebre namentlich ſchoſſen die de
kaiſerlichen Beſuche wie Unkraut empor Und nicht nur
Zeitungen die ſelbſt in Paris kein Menſch ernſt nimmt
ſprachen davon nein eines ſchönen Tages brachte auch das
Blatt das ſeines nimmer durch einen Scherz erhellten
würdigen Tons wegen von den Witzblättern als Symbol der
Langweiligkeit citirt wird einen langen Artikel Lui An
einem frühen Junimorgen hatte der Artikelſchreiber in der
Nationenſtraße einen einſamen Spaziergänger geſehen der
nur Imi ſein konnte Jn Deutſchland hielt man dieſe
optiſchen Täuſchungen für Wirkungen eines allzu heftigen
Wunſches Seit geſtern abend ſteht es bei mir indeſſen feſt daß
dieſe optiſchen Täuſchungen doch nicht nothwendig Hallu
cinationen waren Wilhelm II hat in Paris einen Doppel

änger Wer den deutſcheu Kaiſer nur aus Abbildungen
ennt mag wirklich getäuſcht werden und wer ihn öfters in

Tr eſehen hat darf einen Augenblick zweifeln Steckte der
oppelgänuger gar in einer Uniform dann könnte er für das

iſt weiß ich nicht Jch ſah ihn in eiS Se 3 i an War ſi en Theater mit
Augen Naſe

und Stirn ſind täuſchend Auch die Friſur der Haare iſt
ähnlich doch loſer und weniger glatt der Schnurrbart nicht
ganz à la Gnillaume II aufgewirbelt Jm ganzen erſcheint das
Geſicht auch ſchmäler und der Körper etwas ſchmächtiger Dafür
ſind aber die Haltung und der Blick wohl nicht ohne Abſich
abſolut jene des Originals Der Herr Doppelgänger der ſi
ſeiner Kaiſerähnlichkeit ſicherlich bewußt war dürfte mit ſeinem
Erfolge zufrieden ſein Er erregte im ganzen Parkett Aufmerk
ſamkeit und meine Sitznachbarn untkerhielten ſich in allen
Zwiſchenakten ausſchließlich von der frappanten Aehnlichkeit

Perſonalnotizen Der Prediger Hülle Leiter des Chriſt
lichen Zeitſchriftenvereins iſt am Donnerstag abend in Berlinan einem Schlaganfall geſtorben Profeſſor Dr Virchow
wurde am Donnerstag in Berlin auf dem Wege nach ſeiner
Wohnung von einem Windſtoß gepackt und mit ſolcher Heftigkeit
gegen einen Baum geſchleudert daß er über dem linken Auge
eine ziemlich tiefe Stirnwunde erlitt Ernſte Bedeutung hat
jedoch der Unfall nicht

Neue Nachrichten von Fritz Friedmann bringt die Berliner
Morgenpoſt Jn Brüſſel wollte es ihm nicht glücken dem
früheren Rechtsanwalt und ſpäteren gehetzten Edelwild Fritz
Friedmann Die von ihm gegründete Finanzzeitſchrift florirte
nicht da die Leute die als Abonnenten hätten in Betracht
kommen können mit Recht der Meinung waren daß gerade in
finanziellen Dingen Friedmann s Rath nicht hoch zu veran
ſchlagen ſei Zuletzt widerfuhr ihm noch das Mißgeſchick aus
Brüſſel ausgewieſen zu werden Er griff alſo zum Wanderſtabe
und pilgerte gen Paris begleitet von jener jungen Dame die
all ſeine Kreuz und Querzüge mitgemacht hatte Aber dieſes
letzte Pech war der Anfang ſeines Glücks Es war ihm zum
Heil es riß ihn nach oben Fritz Friedmann hatte wie das bei
ſeinem Unglück im Spiel nicht Wunder nehmen kann ſtets Glück
bei Frauen gehabt und dieſes Glück blieb ihm in der galanten
Seineſtadt hold Er lernte eine junge Wittwe kennen ſie lernte
ihn lieben und da ſie 4 Mill Francs beſitzt machte er kurzen
Prozeß und hielt um ihre Hand an Seine treue Begleiterin
wurde belohnt und entlaſſen und jetzt iſt Friedmann im Beſitz
einer ſchönen Frau und ihres Checkbuches Hoffentlich iſt die ſo
heiter ausgehende Geſchichte wahr verbürgen wollen wir uns
nicht dafür da der Gewährsmann auf den wir uns berufen
können Fritz Friedmann ſelber iſt der die freudige Mär nach
Berlin berichtet hat Wenn ſie aber wahr iſt dann eine Frage
m lange Zeit braucht man um vier Millionen alle zu
machen

Selbſtmordverſuch eines Knaben Jn Nagold in Württem
berg iſt kürzlich ein Realſchüler in ſelbſtmörderiſcher Abſicht
aus dem Fenſter der Schule geſprungen und hat ſich eine
Gehirnerſchütterung zugezogen Der Knabe handelte aus Furcht
vor Strafe die ihm wegen einer mangelhaften ſchriftlichen
Arbeit drohte Jn württembergiſchen Blättern wird nun mit
getheilt den Lehrer treffe keine Schuld der Knabe der im
vorigen Jahre einen Hitzſchlag erlitt leide an hochgradigen Auf
regungen und ſei nur mäßigen körperlichen Züchtigungen unter

zogen worden Man ſollte denken Kinder die an hoch
gradiger geiſtiger Aufregung leiden dürften überhaupt nicht
geprügelt werden

Rettung ans Seenoth Die Rettungsſtation Ruden der Deut
ſchen Geſellſchaft zur Rettung Schiffbrüchiger telegraphiert Am
13 Juni wurden von einem auf dem Peenemünder Haken ge
ſtrandeten Fiſcherboot zwei Perſonen durch das Rettungsboot

Geheimratb Veitmeyer der Station gerettet

Exploſion in einer franzöſiſchen Patronenfabrik Jn einer
Patronenfabrit in Jſſy in der Umgegend von Paris fand am
Freitag vormittag eine heftige Exploſion ſtatt Jm Augenblick
als die Arbeiter gerade die Fabrik verlaſſen wollten um zu früh
ſtücken ſtürzte ein 10 Meter breites und 25 Meter tiefes Ge
bände der Fabrik ein Es wurde ſofort mit den Rettungs
arbeiten begonnen Aus den Trümmern ſind 15 TDodte und
18 mehr oder weniger ſchwer Verwundete hervorgezogen
worden Die meiſten Opfer ſind Frauen

Eine neue reiche Stiftung Carnegie s Andrew Carnegie
beabſichtigt Peter Cooper s Stiftung der Cooper Union in
New York durch ein Geſchenk von 8,000,000 M zu verdoppeln
Die Läden im Erdgeſchoß des Gebändes werden entfernt und
der Raum ſoll für ein Jnduſtrie Muſeum das keinem
in der Welt nachſtehen ſoll eingerichtet werden

Hotelbrand Das Weſtbaden Springs Hotel in Weſtbaden
Jndiana das größte Hotel im Staate Jndiang iſt nieder

gebrannt Die 300 Gäſte welche zur des Brandes im
Hotel waren konnten ſich mit knapper Noth retten verloren
jedoch faſt alle ihre Habe

Letzte Telegramme
Berlin 15 Jnni Es verlautet daß der Kaiſer gelegent

lich ſeiner Anweſenheit bei den Kaiſermanövern im Herbſt in
Marienburg einen Weihegkt vollziehen werde um das
ſein ken der vom Brande ſchwer heimgeſuchten Stadt zu
eiern

Berlin 15 Juni Dem Reichstage ſoll wie der
erfährt in der nächſten Seſſion ein Börſenreform
Geſetz vorgelegt werden

Berlin 15 Juni Geſtern gung beim Zollamt in Sos
nowice eine Verfügung aus Petersburg ein wonach das
Verbot der Grenzüberſchreitung der jüdiſchen Grenz
bewohner auf halbem Paß rückgängig gemacht werde

Rom 15 Juni Kammerfortſetzung Bei den Er
örterungen der neuen Handelsverträge führte der Miniſter
des Aenßeren aus Bülow s Erklärungen hätten nichts
Bedrohliches für die Weinausfuhr Jtaliens Die Weinfrage
bilde keine Schwierigkeiten am Zuſtandekommen der Handels
verträge Der Miniſter glaubt die Berechtigung der
feſteſten Hoffnungen auf Erneuerung der Handels
verträge mit den Centralmächten nachgewieſen zu
haben Man könne eine auswärtige Politik nicht als
geſchickk und glücklich anſehen die nicht zugleich
Handelsbeziehnngen verſchafft die das nationale Ver
mögen zu fördern imſtande ſind Lebhafter Beifall Der
Miniſter beſpricht weiter die albaniſche tripolitaniſche und
Mittelmeer Lage und erklärt Jtalten werde auch fernerhin im
Konzert der Großmächte das Werk der Verſöhnung und des
Friedens fortſetzen Die Kammer nimmt darauf unter Ab
lehnung der anderen von Priuelli abgelehnten Tagesordnungen
die von ihm angenommene Buzzattis an die der Regierung
die Freiheit des Handels ſichert bezüglich der Verwirklichung
ihrer Pläne

San Franeiseo 14 Juni Nach Nachrichten aus Honolulu
iſt der chineſiſche Reformator Sunyafſſen am 5 d
mit einem amerikaniſchen Dampfer nach China abgereiſt
Man behauptet in Honolulu er wolle eine Revolution herbei
zuführen ſuchen und bezwecke die Kaiſerin Wittwe und
die Mandarinen zu beſeitigen und verfolge den Plan in
China eine der amerikaniſchen ähnliche Regierung durch einen

bekannte Koner ſche Porträt geſeſſen haben Wersder betreffende Präſidenten einzuführen



Meteorologiſche Station zu Halle
T a

15 Juni ruhr 12 Min ab 7uhr 12 Min mrg

Barometer Millimeter 747 6 747,6e Celi s zFeuchtigteit oe S Rw 2Maximum der Temperatur am 14 Juni 2092 C
Minimum in der Nacht vom 14 Juni zum 15 Juni 11,90 C
Niederſchläge am 15 Juni 7 Uhr morgens 5 mm

Waſſerwärme der Saale mitgetheilt vom Florabade am 15 Juni 141/20 R

Vericht des Berliner Wetterburegaus
vom 14 Juni morgens

Wtemel 752 4112 WSW 7 bedect Swinemünde 784 122 SSW
heiter Hamburg 752 410 SSW 3 Regen Borkum 750 115
S 2 Regen Berlin 755 12 SSW Z heiter München 758 13
SO 3 bedeckt Wien Trüieſt 757 446 OSO 1halbtedeckt Petersburg Haparan da 746 NO 2halbbedect Tort 752 135 balbbedect Paris 756 11
SSW wolkig
e v Handel Gewerbe und Verkehr

Die Verwaltung wiedrspricht

R i

Elektricitäts werke Kummer
der Meldung nach der Verträge vorlägen die die Aufbringung neuer
Aittel von beinahe 20 Mill M nöthig machen wärden Die Gesellschaft
hat nicht Verträge in solchem Umfange zu erfüllen Sie besitze vielmehr
Konzessionen deren Ausführung wohl einen solchen Betrag erfordern
würde und die ihr nur für den Fall dass von ihnen bis zu einembestimmten Zeitpunkt kein Gebrauch gemacht wärde die Zahlung
geringtügiger Entschädigungen auferlegen Der Räcktritt von den
Konzessionen würde der Geselischaft im höchsten Falle etwa 49 090 A
kosten Die mehrfach erwähnten Garantien für bestimmte Betriebs
ergebnisse sind dareh Verträge festgelegt deren Fassung eine Modi
tontion theilweise auch eine Lösung derselben zulässt

Dresden 14 Juni Der Vorstand der Aktiengeselischaft der
Elektricitätswerke vormals O L Kummer Co hat heute bei dem
Königl Amtsgericht die Eröfung des Konkursas über das Ver
mögen der Geseigohaft beantragt

Die Verwaltung der Kulmbacher Rizzibrauerei theilt
wit dass sich ihr Verhaltniss zu der Dresd ner Kreditanstalt
lediglich auf einige Hunderttansend Mark Verpflchtungen der Brauerei
im Kontokorrent beschränke für die bereits Deckung beschafft wurde

Winnipeg ls Juni Telegr Die in Manitoba mit Weizen
angebaute Fläche umfasst 2 Mill Acres der Saatenstand ist günstig

Eisenbahn Ein nahmen Prinz BHBeinrich Bahn
ersten Junidrittel 104,892 Frs weniger 19,587 Frs

Rrüssel 14 Juni Die Banque Nationals bat den Diskont
satz um I Prozent ermässigt

Amsteräcam 14 Juni Die Niederländische Bank hat den
Diekont von 3 auf 3 Prozent herabgesetzt

Rlo de Janeiro 13 Juni Wecheel auf London 118,
Buenos Aires 13 Juni Goldagio 134,30

Wanren und Produktenvertehte
Halle 14 Juni Kerlicht äber Stroh und Heun mit

gethellt von Otto Westphal Sämmtliche Prelse gelten für
50 g und zwar bei Partlen frel Bahn hler bei eingelnen Fuhren frel
of hler Roggen Langstroh Handdrusch bei Partien
3,00 in elnzelnen Fuhren 3,25 M Maschinenstroh bei Partien Roggenstroh 1,80 Weizenstroh
1,70 in einzelnen Fuhren Roggenetroh 2,25 BIWeizenstroh 2 00 M Wiesenhen bei Partien hiesiges oder
Khüringer 3,70 minderwerthige Sorten 75 23 25 M
in einzelnen Fuhren hiesiges oder Thüringer 4,00 AI minder
werthige Sorten 3,00 3,50 A Kleehen bei Partien erster
Schnitt beste Sorten miuderw Sorten ineinz Fuhren erster Schnitt beste Sorten DI minderw Sorten

in alter Waare Kein Angebot Torfatreu in 200 Otr
Ladungen frei Bahn hier 1,35 in einzelnen Ballon vom Lager
hier 1,/0 M Häcksel gesund und trocken bel Partien frei
Bahn hier 2,90 im einzelnen vom Lager hier 3,25 I

Getreideo

Telegr Rother Winterweigen74 Oktober 74 Dezember 758
August September 47, Mehl 80

New Vork 14 Juni
loco 78 Juli 76 Sept
Mais Juli 46 7,
Getreidefracht I

och icaso 14 Juni Telegr Weizen 698/, Juli 70 Mai s
Juli 423

AKamburg 14 Juni Weizen loco stetig loco holsteinischer
174 176 Laplata 133 135 Roggen loco stetig südrussischer ruhig
cit Hamburg 103 108 do 105 109 mecklenburgischer 140 148 Hator
kest Gerste rubig

Amsterdam 14 Juni Weizen auf Termine gesechäftslos Novbr
März Roggen loco auf Termine geschäftslos Oktbr

31 ar
Antwerpen 14 Juni

kest Gerste ruhig
Petereburg 14 Juni Weizen pr Juni 8,80 8,90 Roggen pr Juni

6,50 6,70 Hafer pr Mai 6,90 7,10
Liverpool 14 Juni Weizen bis 1 Penny niedriger Mehl

unverändert gewischter amerik Mais bis Penny niedriger
London 14 Juni Schluss Markt träge Preise unverändert

ZucoKoer
London Ia Juni 969 Javazucker loco 11/ Verkäufer träge

küben Rohzucker loco 9 sh 2 d Käufer mait
Paris 14 Juni Schlues Rohzucker behauptet 889 neue Conditionen

237 à 24 Weisser Zucker behauptet Nr 3 per 109 kg Juni 28
Jupi 28 Juli Aug 289, OKt Jan 26

Ka es
Hamburg 14 Juni Kalkee behauptet Umsatz 2000 Sack
Hamburg 14 Juni Vormittagsberiecht, Good average Santos

Jupi 29,25 Gd Sept 29,75 Gd Dez 30,25 Gd März 31,09 Gd
Kaum behauptet

Hamburg 12 Juni abends 6 Uhr Kaffee g0ood average Santos
Dez 39,25 Gd per März 31,20 GdJuni Gd Sept 29,50 Gd

AMatt

Amsterdam 14 Juni Java Kaffee good ordinary 31,00
B H e n r Bericht der Hamburger Firmseimann Ziegler u Co Koflees good average Santos per Juni 35,59per Sept 36,25 per Dez 26,75 Behauptet 4

Petroleum
Petroleum matt

Weizen behauptet Roggen ruhig Haker

Hamburg 14 Jupi
6,40 Br

7 Juni 53
loco 16,00 her u Br per Juli 18,25 Br r AagSept Dez 17,00 Br Ruhig e 16 50 Br wer

New PVvork 14 Juni Ielegr Petroleum Standard white in
New Vork 6,90 do in Philadelphia 6,85 do Refined in Cases 7,90
äo Credit Balances at Oil Citvy 105 00

Spiritus
Nordhausen 1s Juni Branntwein 45 Vol für 120 kg ohne

Faes ab Brennerei 64,00 66,90 desgl 40 Vol 58,00 60 00 A
Hamburg 14 Juni Spiritus still Juni 14 13 Juni Juli

14 13 G Juli Aug 14 Aug Sept 14 13 G
Faris 14 Juni Schlusshericht Spiritus matt Juni 27,25Juli 27,25 Juli Aug 27,25 Sept Dez 28,25

Oelsaaten Oole Ferwanaren
New Vorxk 14 Juni Telegr Schmalz Western steam 8,85

do Rohe und Brothers 9,10
Hamburg 14 Juni Rüböl unverzollt ruhbig lcce 58,0
Bremen 14 Juni Schmalz stetig ilcox in TudePlg Armour ahjeld in Tubs 48 Pfg andere Marken in DoppolEimern 44 Pfg Speck rubig Short elear middlivg loco 43 Eig

Juni Abladung 43
Sehlussberichi Rüböl ruhbig Juni 60,650 Juli

Standard white loco

Schlussbericht Raffinirtes T Weiss

Parie 14 Jani
69,75 Juli Aug 61,90 So Desz 61,75

Antwerpen 14 Juni Schmalz per Juni 107,25
Chemisohe ProduktoLoadou 12 Juni Chilezalpeter ord 9eh ratt 90h 84

RBreomen
42 Pfg

Liverpool
k

kAuferpreis

Jan Febr dMancohester 14
30r Water courante
Mock courante

32r Wa
Woelli n11 u
500

L ondon 13 Juni

Wolle
14 Juni Baumwolle

14 Juni

kauferpreis Sept I, M C 4

do

nalität

Schluaspreire 69 d Sitoerl

stetig Tagesumsatz 6

London 14 Jan

Dt

Amrterdam 14 Juni
i Chili Kupfer 699 Latrl 3 Mon 666 IAirl

Ranearinn 778,
Vorm 11 Uhr 5 Min Rohetsen AixedGlaszgow 14 Juni

numbers warrants stetig 53 sh 7 d per Kasse sh d per Juni
Mixed aumbarsGlasgow 14 Jupi

wnrrants 53 sh 6
Glasgow 14 Juni

laufen sich auf 59,804 Tons gegen 120,225 Tons im vorigen Jahre

8

4or Double Weston

Baumwolle
tür Spekulation und Export 800 R Steti

amerik Iieferungen
Juli Aug 4 429 Käu erpreis

30r

Raum wolle
Ruhig

U mentz

tetig

Metalle

2 e 6

Schlus

5 Uhr nachm Kupkear steig
69 Pfd Sterl 2 6 3 Monate 69 Pd Sterl 12 4 Makler

5

selected 74 Pld Sterl 15 strong sheets Pd Sterl s Zinn
Straits 130 Pfd sterl 10 e 3 Alonnte

126 PId Sterl h d englisches 133 Pfd Sterl Blei matt
epun 12 Pfd Sterl 6 34 englizehes 12 Pfd Sterl 16 3 d Ziuk
matt gewöhnliche Marken 17 Pd Stierl
17 PId Steri 17 6 d gewalztes zohlezigehes 22 Pfd Sterl Nickel
175 Pfd Siterl die Tonne

d bis 69 Pld Sterl

74

Koheisen

Upland middl loco

8000 davon

Juni Juli 42Aug Sept 42 Ver
Okt G O c 40 4 Käufer

reis Okt Nov 48 do Nov Dez 4 Verkkuferpreis Dez Jan
Juni 12r Water Taylor 59, 20r Water Leigh 6,

ater bessore Qualität 75,
Qualität 40r Mule Mayall 8 40r AMledio Wilkinson
ps Lees 75, 36r Warpeops Rowland 36r War

e 69r Double coourante Qualität
yards 16 c16 grye printers aus 32r 46r 189 Fest

LIagesumsatz

6 d besondere Marken

Middlesborough 44 h 11 d pr Juni
Die Vorräthe von Roheisen in den Stores

4

Ver

32r

best

Zahl der im Hetrliebe befindlichen Hochöfen beträgt 80 Ceron imvorigen Jahre

Wasazeratändo bedeutet über anter Null
Saale und Vnatrut

Artern Brückenpegel 13 Juni 0,70 14 Jani 4 0,69 1
Weissenfeols Oberpegel 4 2,44 r 245 7

do Unmerpegol v 0,34 r 0,40Trotha 4 2 s 21Alsleben Oberpegol 13 35 l 237 7do Unterpegel 1,62 1,63 123 r 126Kalhbe Oberpegel r 59 odo Uniterpegel 0,64 r 662 2
Moldau Igaer KRger Rve

a un a Wuche un eBudweis 13 015 3 rorgan 14
Prag 2 0,33 5 Wittenberg ,44Jungbunzien 2 Koszalau 0,87 Thaun 6,08 1Barb dPardubitr 0,23 4 MUarvdeburg 41,20 5 TBrandeis 2 9,i2 2 Iangermünde 11 TMelnik 0,50 1 Winenberge 160 ueitmerita 054 2 Pömitz Pex 18 2,10 TLunig 14 0,18 auenbure 14 27 5 2Dresden h 1,45l 3

Aussig 14 Juni Von den oberen Plätzen werden 13 em Fallmeldet Heutige Fahrtiete Zoll äaterr Masaz Fracht nach ſage
burg die Tonne Pfg mit üblicher Staffel bezahlt

Nenroder Kunstanstslt j 81/2112 25620 D Grundsch Obl fre Z 3/2 47 50 biner Kürg Nienbarg e a 602808 do VII 7 b Borgwerks 3 Kätten GerBerliner Börse Verad Hanerte 3 750bante Hp rta vt à v uvom 14 Jupi Omnibus Gesellschaft I13 167,500 do u Ia con v 4 898,00b20 Aplerbeck lol 75
o m Oppeln Portl Cem 12 111,506 do X unkdb 19 8 4 98,50b20 Arenberg Bergwerkx 50 553 000

Ergänzung zu den telegr Orenstein Koppel 20 130,00b26 do XI u XII 1920 4 99,00020 e Walzwerk 88,00
Meidungen im gestr Abendblatt Passage 4 82,000 Hamb IIypothek Pfd Biom tennütt 37 50baBRhein Chaw u Dinasw 81/2 88,006 8 251 310 unk 19251 499,00b20 on nütte 21 00 n

Sangerhäuser Masch 22172256 25620 do unt bis 1900 4, 5958,00be nd Bergwerk 29 262 60b1
Bank Disoonto Saxonia Cewent 11 103 750 do S 01 330 unk 908 3/2 91 000 Consolidat Bergw G 80 322 50b26

Berlin Wechsel 4 Lomb 5 Sehütter u Walcker 3 040,500 do S 46 190 u 1905 32 90,50b26 r an 80,60b2
Amsterdam 3 Brüssel 3 Schlesische Cement 17/2151 o0b26 do alte u con 392 90,0020 eigen len kon 79,00

Petersburg s Wien 5S Schwartzkopff 13 192 00b26 Tann Bod Pf nk 1904 94 00b26 in en i N e 5 100 500
London Paris 3 Siemens Jlas Industr 17 245 00b2 o do II 32 92,000 Harzer Kisene Lit 4 B 7 94 00Siewens Halske 10 154,756261 do do III 4 99 006 IPowraal Steinsalzbl 4/2113 006

pertaere Roni 4 Staat e e ehe u e nSdenburg Muaschin 3/2 90,006 Ma tieBarmer Stadtanleihe 31/2 93,80 er Köln Kottw Pulv 12 192,00B u v B 469 106 Ieopoldegr Fdderite 7696 756
Berliner Stadt Obl 31/2 99,400 Vereinsbrauerei Artern 71/2 105 000 à do VIII I 4 99,006 an v 17do do 1892 31/2 97,80 h Westtf Draht Industrie 11 152 00b2 i 31/2 91 00b0 0 0 Er 12,75b2 Mein conv Magdeburg B er 462/3 441 751Maxdeburger st Anl 31/2 94,69B do Union konv 16 21o Serie II 38 00b za a8gdeburg Bergwerk 46 441 755do do neuel 4 do 690 St Pr do unkdbp is h 31/2 91,00 Marienhütte Kotzenau 5 74 90u bis 1905 Mend Schwert St Pr 6Woestpr Prov Anl 31/2 94,00B Wittener Guss 18 168 75b2 do unkdb bis 1907 31/2 91 00b20 di u z St Pr 109 90d
Bad Staais Fis Anl g Wilhelmshütte conv 12 88 00626 do Em VI 0299,20b26 in St n rc 12 133 0006
Bayrische Anleihe 31/2 96 90b26 C ukertabr Fraustadt 11 169,50020 o Em VII unk b isos 4 99 50 Sohieciger a 77

B ehw 20 Thlr L 128 2062 T do Präm Pfäbr 4 130 5060 r eKoln Mund Pr anin 31 131 7062 Deutsehe Bisenb Prior Ovlig Norad Gr Gred ab 96,00020 ger Hütte I1 16s 78123 r r Cred Pfdb Wurm Revier 71/2 121000Hamb 50 Thlr Loose 3 132 75b2 Dortw Gronau do IV V ukb b 1903 96 00da0AMeinipger 7 Loose S 26 80b Ostpreuss Südhbuhn 4 1100,40B Ostpreussische 31/2 101,75b2
Oldenb 40 Thlr Loosel 3 130,50b Deoutsche Tisenb St Prior i W wut 1900 vk c Oblig v Industr u Bergw Goer

do VIII 1904 uk 9062Ausländische Tonds Rreeſau Warschau 4 84,750 do IX X 19 6 uk 4685 60b20 Allg Elektr Gesellsch 4 99,700
T 0 106 Dortmund Gronzu 81/2 149 50b2B do XI XII 1908 uk 60626 Aschersleb Kaliwerke 4 98,250

An h 5 r /2 76 75020 r z z T III 1906 uk 7 e e tn 1o innere do 4 Oetpreuss Süchhanhn osensehe Dessauer Gas 2 106 5006Barjetta 100 Lire oose s 112906 jion 6 109 786Babar Sinn n e 2 7 Einen Frior Olga tonen V er täg on o 81 Berl Lierge Turt 32 8c
do do isss r r ö St gar 3559,1006 do XIII rz 1001 4 88,206 Hamb Packetfahrt 4 102 00bef

Quilen Gold Anl 1889 e 102,250 do Mittelmeerb sttr 4 94 25b20 do XIV ukb 19051 4 00b20 Laurahütte 31/2 9

Chinesische e 6 Lemberg Czernowitz do r 190 t edo v 18 3 90,200 Pr Centrb Pfdbr 1900 1007 orddeutscher Lloy 102 80do do Kleine 8 102,608 h r 3 89,006 do do 1900 8/2 91 00b20 Obersehl Fisen Ind 495,208
dw s g a la pr 4 100405 do o 1906 90 90b20 Tiele Winkler 4Ecyt mwe r g ter Lakalbahn 4 99,506 rer kr r Zoologischer Garten 4 101 o0

yBriSChe priv an u do Nordwestbabn 5 107,406 o do 409 AprJo do do F r Snaster Bann Lomby 8 75600 4o do Jan J 76 500 Bank AktienFreiburg 15 Er Loose 7 39 50b do Obligationen 5 104,20b2 do do 3 Apr O 75,000
W ger T 30 10b20 Ung Nordostb Gold 0 41/2 102 50b20 77 r An z h Bank d Berl Kassenv e 7

144 756201 do Eisenb Silb A 412 0 uKdn Berg Märk B i Elbt 2 148 606do Monopol Anl z a A do XIX ukdb 19091 488 70b20 ndelsverein 101,756do Gd Anl v 18900 33,50b HIwangorod Pombr gar do XX a XXI u 1910 298,80620 S rsen Handelsverein 101
i An 19886 70 10b26Kosl Woroneseh Obl à 0 uK Cob Goth Kredit Ges à

Mailand 10 Fire Lose 14 40b2 Kursk Kiew än o Dangziger Privatbankrin T c 96 00be Mosco Kiew Woron 488,60b2 do Cowim Ovl b 1905 a 93100 PDeutsehe Grundsebulä 7 3,90
Mezinnr u T 97 So Moseo Kurs 4 1140 do Ew II unk 1910 4 102,006 Effekt B ahn 112 00b0

J a C Dosco Rjäsan 4 INAb W Bder I III do kivpoth 612 111 0066Norweg Staats Anl 88 3 ypoth B Berl8 Stasts Anl Mosco Smolensk 5 98 30b260 ukb b 1905 4 98 25b20 Dresden Ban in 8 112,50Lesterr 1860er Loos 2 Ia u Orel Griäsi 1889 4 998,256 II u IV b 1904 31/2 90 006 e ne r wen 81/2 144 756

t I S eder uW e ter r Rjasan Koslow 4 58,508 V uxäub 1908 u 90 706 Gothaer Privatbanic
do o klein 417700 ans v t vrab io18 499008 e uRuss Gold R 1884 8715 le n r h amburg Hypoth B 7Rjssehk Morczausk 5898 25b20 Sächsische 4 93,006 Königsberg Vereinsb /2 113 306

do Orient Anl II 4 m 8 reinsbRybinsk Bologoye 4 688,25b20 do 31/2 93,000 Leipziger Bank 9 1147 90T Niecolat ob III T T Russ Süden 4 698,806 do 100 500 ütee er Komwerzb 8 133 250
do Boden K eait 5 7 7 ranskaukasische 3 863,90B Westpr ritt I I B 31 Magdeburger Privatb 102,000
do 35 10 v ar 3,5 92,000 V arszehau Wiener 10er 4 F hommersche 4 102,500 Nordd Grund Kredit 5 90 0028

Russ Pram An 1861 o I Ser 4 100,500 S Pobensehe 4 I02 d00 Pomm Hyp Br 7 44 00b20do do i1866 5 MWadikawskas Oblis 4 z PFropsezische 4 1I01 ob Pr Rype Spielb 62/2 8 40i26
Schwed St Anl 1886 51/2 96 40b23 do unkdb b 1906 4 60b2B Sächsische 4 1102,250 Preuss Pfandbr Bic 7 116,256

do do 1890 81/2 97,900 Manitoba rz 1933 61,2 113,500 Schlesische 4 1101,903 Rheinische Bank 9 7
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n kortas Pinenb O 87 852 uy fie rageieAdmiralsgarten Bad 2 85 31/3 Landrentenbr 500 97,500 31/2 do do 500Annaburger Steingut 4 858,75b2 Dijgenbahn Stamm ALtie 7T
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Freien nkeſls a eig Tepit D e e 10066r auer Oerwereü u4 177 000 S mieehe Nordbahn Duz Bodenb Tit Form Cement Halleo Sitrassenbahn la 177,0066 G Karl Ludw B 5 64,506d I 00b s do do B d Saens Kawmnge e 1252 203 o a Köllaeh 7 17 Marienburg Mliawka 7 Zone Eartm 135,006n 5 600 n rer 16 Sache Webetuhl zhen en n i ter de rn re e n eDessauer Gas 210 o Oesterr Nordwestb e s Dresdener Bank 141,006 15 do n 243,006Deutsch Am Werkz 33 75 006 do B Elvethalb 7 Gothaer Privatb 130,758 10 g Thür Br w Sta e 76 e gaaoterreien z 26 25 b 59 ILeipziger Bank 147 66ba0 10 o r rie u
tsche Jutespinnerei Ingar Galiz Far 8 do Kypoth B 136,00B 11 itz S 145,75Eivertelg Farbenfabr 12 r ar en 2 40 Kreod Sparb 10898 e her Wobuig

Erdmannsdorf Spinn 2i Kursk Kiew 99 9 Sächs Bank 134,00b201 81/2 Zuckerfabr Glauzige 18 240,00B eher pol 5 Zwiekauer Zuehkerratt Halle 179,26sen r hau Wien 26 7 7 v6 5 arschau Pr oblet dere 146 Je i c ne n e vo 5 n r el r ca Tr un e Mit lter T D 10 cröilw Papierfabr 385 o Bönm Norädbahn foHarkort St Pr konv 7 105 50b Schweiz Centra haun 9 4 490 do Schldvsohr 98,000 5 do do Gold 97,006
do Brückenb Kouv 1o8 ob 2 27 4 D5Dörstew Rattw St A 72,7563 4 Bucscohtiehr 1886 stfr S 300r faſt 7e 42 nene 947 7 do do V A 100 0ooß 4 do äo 129 200

e n e 7 W t 8onderm 89005 u do Fw igegling Th Eiseng eutsche Hypoth Pfandbriefe Stier Vorz A do oKöln Müsener Bgw a u R2tenriere 14 Gerser Jutesp u W 2 Dax Bodanbach 104,ooe
do eonv 83 ob 99 12 Germania Schwalbe s do Em 1821 107 766Kurfürstend Ges i Liq 660 Anh De zauer Pfdbr 4 100 00b 0 39 Gered Stich V St A 665 oo0 5 do o s

La Veloce Ital D D K B IV r2 110 3/2 98 30620 731 o do Pr A I 11258 41/2 Graz Köflacher 100,268
Ludw Ioweo 4 Co s 91,8060 69 o do o II 1000r 5 do Em v 1871 u 72 do doMalerei Wrede 200 0 allescbe Str B 83,006 4 Kasehau OderbergMagdeburger Baubank 40b6 6 Kette Elbsch G Akt 83 256 4 Prag Du GoldMagdeb Strassenbahn 19 21,80b20 9/2 Körbisd Zuckerfo 128,008 5 o Gold 7Masohin Breuer I10 H17 do I u TXa bis 9u k 4 99,700 5372 Leipe Baubt ak 103 750 5 Prag Turnau t

Mit Unterhaltungsblatt und Blätter fürs Haus
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